
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
In unmittelbarer Nähe zur Schweriner Innenstadt gelegen, direkt ans Wasser 
grenzend, liegen die sieben Gärten der Bundesgartenschau 2009. Wie an einer 
Perlenschnur, die um das märchenhafte Schloss gelegt wurde, reihen sie sich 
aneinander. Die Schlosspromenade erlaubt es dem Besucher der BUGA, auf 
einer neu geschaffenen Verbindung die einzelnen Gärten zu erreichen und 
gleichzeitig das einzigartige Ambiente Schwerins zu erleben.  
Vom Garten des 21.Jahrhunderts verläuft der Fußweg am Ufer des Burgsees 
entlang, am Schloss vorbei hin zum Garten am Marstall und zum Platz am 
Beutel. 
Immer wieder neue Blickwinkel auf den Schweriner See auf der einen Seite und 
die malerische Schweriner Altstadt auf der anderen Seite erschließen sich dem 
Flaneur. Auf über einem Kilometer Länge bietet sich dem Gast damit die 
Gelegenheit, das besondere Zusammenspiel des urbanen Raumes und des 
naturnahen Wasserbereiches zu erleben. 
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